Bsp. Tagesablauf


Ein typischer Tagesablauf (Freitag, der 17. September 2004)

06.00 Uhr

Der Wecker weckt uns wieder. Alle sind müde und wollen nicht aufstehen, aber müssen doch. Wir sind später aufgestanden, und mussten deswegen zu Fuß ins Gymnasium frühstücken gehen. Alle anderen Schüler und Lehrer waren schon mit dem Bus gefahren.

07.00 Uhr

Zum Frühstück gab es Haferbrei, Brot, Käse, Pfannkuchen, Kaffee, Schokolade und noch viel anderes Essen. Mir hat das Essen geschmeckt. Jetzt sind alle satt. Auf dem Weg zum Bus haben wir ein paar hübsche Mädchen getroffen und das hat uns sehr gefreut. Vor dem Bus haben manche Schüler und Lehrern geraucht (siehe Bild 1).
07.45 Uhr

Dann sind wir in den Bus eingestiegen und in den Wald zum Friedhof gefahren. Der Weg hat ungefähr 20 bis 30 Minuten gedauert. Vor dem Friedhof hat der Bus angehalten. Wir sind ausgestiegen und haben unsere Werkzeuge aus dem Bus geholt.

08.00 Uhr

Wir haben mit der Arbeit angefangen. Auf dem Friedhof haben wir fast den ganzen Tag Baumstümpfe mit Wurzeln aus der Erde herausgezogen. Das hat uns Spaß gemacht. Andere haben Kreuze mit Bürsten sauber gemacht. Also jeder war mit seine Arbeit beschäftigt. Zwischendurch waren ungefähr 10 bis 15 Minuten Tee- und Rauchpausen (siehe Bild 2 und 3)

12.00 Uhr

Jetzt haben wir Mittagessen. Es gab Salat, Kartoffeln, Fleisch mit Sauce, Banane und Tee. In der freien Natur hatten alle guten Appetit, weswegen das Essen noch besser geschmeckt hat. An der Mittagpause ist Stefan, einer unserer Leiter, im Auto im Kofferraum eingeschlafen. Das war sehr lustig.

16.30 Uhr

Zum Schluss der Arbeit haben wir unsere Werkzeuge in den Bus gelegt. Dann sind wir zurück nach Ogre gefahren.

In unserem Wohnheim gab es nicht so viele Duschkabinen, deswegen man musste als erster von dem Bus bis zum Wohnheim schnell laufen, den Schlüssel holen und die Duschkabine besetzen. Nach der Dusche haben wir ungefähr eine halbe Stunde für Ruhe und Entspannung benutzt.

18.00 Uhr

Wir haben uns versammelt und sind zum Abendessen gefahren. Zum Abendbrot gab es Omelett, Salat, Brötchen, Joghurt und Saft. Danach sind wir nach Salaspils gefahren. Nach einer dreiviertel Stunde Fahrweg waren wir da. Dann haben wir in ein Bar gegangen. Dort haben wir Billiard und Dart gespielt, ein bisschen Bier getrunken und Fußball geguckt (siehe Bild 4)

21.00 Uhr

Wir sind nach Ogre in das Wohnheim zurück gefahren. In unserem Zimmer hat Vasili ein bisschen Gitarre gespielt.

Um 23.00 Uhr sind wir schlafen gegangen.

Dimitri Faltenberg
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